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Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 
 

 

 
 
 

ICH bin getauft 
Erst gestern war ich wieder bei einem Taufgespräch. Und 
ich erlebte wieder einmal, wie Eltern sich – auch gemein-
sam mit den Großeltern – auf diesen Tag und dieses 
Ereignis vorbereiten. Wir machten uns Gedanken über 
die Texte, die gelesen werden und die Lieder, die wir 
singen werden. Natürlich darf auch die Feier danach 
nicht fehlen, zu der ich gleich eingeladen wurde. 

Es soll im Ganzen ein schöner, festlicher und einmaliger Tag werden. 

Einmalig. Ja! Denn die Taufe ist ein einmaliges Ereignis. Ein Sakrament, das ich 
nur einmal im Leben empfangen kann und mir ein unauslöschliches Merkmal 
einprägt. Selbst wenn ich mich einmal von Gott und der Gemeinschaft der 
Christen trennen sollte – ich bin und bleibe ein Getaufter. 
Auch Jesus lässt sich, wie wir an diesem Sonntag feiern, taufen. Von Johannes im 
Jordan. Und viele fragen immer wieder: „Warum hat sich Jesus taufen lassen?“ 
Ich denke: als Zeichen dafür, dass er ganz Mensch sein wollte. Er macht sich 
ganz klein, reiht sich ein in die Reihe all derer, die sich als Zeichen ihrer Umkehr 
von Johannes im Jordan taufen ließen. Das zeigt mir, Jesus wollte von Anfang an 
die Schuld der Menschheit auf sich nehmen – er taucht ein in das Wasser, mit 
dem die Schuld von uns Menschen abgewaschen wurde.  
Er geht auch geographisch an den tiefsten Punkt der Erde, in die Jordanebene, 
die 400m unter dem Meeresspiegel liegt. Und all das zeigt mir die Bereitschaft 
Jesu, unsere Menschlichkeit in all ihren Tiefen zu teilen. 
Wir freuen uns heuer auch wieder über zwei Erwachsene, die sich bewusst für 
Jesus entschieden haben und sich in diesen Tagen auf ihre Taufe in der Osterzeit 
vorbereiten. 
Jede Taufe, die wir miterleben, jede Osternachtsfeier mit der Tauferneuerung 
und auch das Fest der Taufe des Herrn ist immer wieder eine Einladung, an die 
eigene Taufe zu denken, an die Zusage Gottes, die er Jesus und dabei jedem 
Menschen gibt: „DU bist mein geliebter Sohn, meine geliebte Tochter, an dir 
habe ich mein Wohlgefallen gefunden!“        P.Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN ZUM Fest der Taufe des Herrn 

„Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen gefunden.“ Diese 
Zusage erfährt Jesus bei seiner Taufe im Jordan. Diese Zusage gilt auch uns, 
und wird bei jeder Taufe für mich so spürbar. Die Taufe - das Sakrament, das 
uns alle in der Kirche und als Christen verbindet, egal ob jung oder alt. Es ist 
das Sakrament, das uns einführt in die Gemeinschaft der Kirche und, das uns 
in die Nachfolge Christi beruft.  
Die Taufe wird in jeder Familie in besonderer Weise vorbereitet und gefeiert, 
um zu spüren: „Auch DU bist Gottes geliebtes Kind!“ 

Lesung aus dem Buch Jesaja (Jes 42,5A. 1-4. 6-7)  

So spricht Gott, der Herr: Siehe, das ist mein Knecht, den ich stütze; das ist 
mein Erwählter, an ihm finde ich Gefallen. Ich habe meinen Geist auf ihn 
gelegt, er bringt den Nationen das Recht. Er schreit nicht und lärmt nicht… 
Das geknickte Rohr zerbricht er nicht und den glimmenden Docht löscht er 
nicht aus; ja, er bringt wirklich das Recht. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas (Lk 3,15-16. 21-22)  

In jener Zeit war das Volk voll Erwartung und alle überlegten im Herzen, ob 
Johannes nicht vielleicht selbst der Christus sei. Doch Johannes gab ihnen 
allen zur Antwort: Ich taufe euch mit Wasser. Es kommt aber einer, der 
stärker ist als ich,… Er wird euch mit dem Heiligen Geist und mit Feuer 
taufen. Es geschah aber, dass sich zusammen mit dem ganzen Volk auch 
Jesus taufen ließ. Und während er betete, öffnete sich der Himmel und der 
Heilige Geist kam sichtbar in Gestalt einer Taube auf ihn herab und eine 
Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich 
Wohlgefallen gefunden. 

MEDITATION: DESCENDIT 

ER ist hinabgestiegen  

in das Wasser des Jordan 

in die tiefen Abgründe der Seele 

in die abgewaschenen Sünden  

der Vorgänger 

ER hatte keine Ängste  

vor Sünden, Finsternis und Tod. 

Er stieg hinab  

um vom Heiligen Geist - - berührt zu werden, 

um die Bestätigung zu hören:  

„Du bist mein geliebter Sohn“ (Ilse Pauls) 



 

 

 

 

 

 

    ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG 

                         DER FRAUEN 

                    Freitag, 7. März 2025 

         Frauen von den Cookinseln laden ein 

  

 

 

 

Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen 

zu einem Vorbereitungstreffen 

am Donnerstag, 16. Jänner 2025 um 18.00 Uhr 

im Gemeindezentrum der Erlöserkirche, 2700 Strelzhofgasse 61 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DANKE an alle Unterstützer der  
heurigen Sternsingeraktion! 
24 Kinder, 13 Begleitpersonen und viel 
Organisation im Hintergrund durch Alena 
Pinterits haben es möglich gemacht, dass 
wir wieder als Sternsinger unterwegs sein konnten. 
Insgesamt haben wir 7.002,48 € an Spendengeldern für die Dreikönigs-
aktion gesammelt, um die Welt dadurch ein Stück weit gerechter zu 
machen. 



Wochenplan von Sonntag, 12. Jänner 2025 bis Sonntag, 19. Jänner 2025 

Samstag 18.30 Vorabendmesse für + Maria Zinkl 

Sonntag, 12. JÄNNER TAUFE DES HERRN 
  8.30  Frühmesse für + Verwandte    
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse für + Pater Petrus 

Montag, 13. Jänner heiliger Hilarius Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer   
Am Vormittag ist die Pfarrkanzlei geschlossen 

  8.00  Frühmesse um Vergebung  
  15.00 Seniorenclub 
 18.30 Abendmesse für + Peter Ranner  

Dienstag, 14. Jänner  
   8.00 Frühmesse für + Freundin Andrea     
  9.00 Bastelrunde 
 18.30 Abendmesse für + Nieves Prinzessin Massimo  

Mittwoch, 15. Jänner hl. Arnold Janssen Priester, Ordensgründer  
 8.00 Frühmesse für + Pater Nivard  
  10.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé 
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für + Wolfgang „Ivo“ Fallmann  
  19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 16. Jänner  
  8.00 Frühmesse für  + Pater Nivard 
  16.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé  
 18.30 Abendmesse zu Ehren der Gottesmutter und zur Sühne der Sünden 
                        gegen ihr unbeflecktes Herz        
                                        Anbetung   

Freitag, 17. Jänner hl. Antonius Mönchsvater in Ägypten  
                            Tag des Judentums 
 8.00 Frühmesse für  
  15.30 Eislaufen der Jungschar       18.45 Jugendstunde    
 18.30 Abendmesse für    

Samstag, 18. Jänner  
  8.00 Frühmesse für  
 18.30 Abendmesse für  

Sonntag, 19. Jänner ZWEITER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse für  
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse für   

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich um 17:45 in der Barbarakapelle 


